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Die Ampel ist weg!
Na, seien Sie ehrlich – was haben 
Sie als erstes bei dieser Überschrift 
gedacht? Klar doch – Berlin – das 
„Aus“ der Ampelregierung. Ich habe 
diese Überschrift natürlich bewusst 
gewählt, möchte aber doch den Fokus 
zunächst auf ein anderes Thema len-
ken. Unser innerörtlicher Straßenbau 
ist für dieses Jahr beendet. Die Am-
peln und Sperrungen auf der Schön-
heider Straße wie auch an anderen 
Stellen sind verschwunden. Der Ver-
kehr rollt nahezu ohne Beeinträchti-
gungen und es ist „schön geworden“, 
wie mir Anwohner und durchaus auch 
Auswärtige versichern, die bereits 
einmal die neuen oder sanierten 
Straßen in Augenschein haben neh-
men können. An dieser Stelle danke 
ich nochmals allen Beteiligten, den 
Planern, unserem Gemeinderat, mei-
ner kleinen Mannschaft im Bauamt, 
den ausführenden Unternehmen 
und nicht zuletzt den Anliegern und 
Betroffenen, die Umleitungen, Beein-
trächtigungen, Baulärm usw. mit viel 
Geduld und Verständnis ertragen ha-
ben. Wie es im kommenden Jahr mit 
Baumaßnahmen weitergeht, können 
Sie wie immer im Baustellenreport 
des Gemeindeanzeigers nachlesen.

Wie es in unserem Land und auch 
im Freistaat Sachsen weitergeht, 
dazu wird im Gemeindeanzeiger 
leider nicht viel zu finden sein. Die 
Probleme scheinen übermächtig und 
das Vertrauen, dass sich eine Ko-
alition findet, der man zutraut, die 
vielen Baustellen abzuarbeiten und zu 
einem guten Ende zu führen, scheint 

sehr begrenzt.  Die Interessenver-
tretung der kleineren Kommunen 
im ländlichen Raum, der Sächsische 
Städte- und Gemeindetag, informiert 
uns über die aktuellen Entwicklungen 
und nimmt dazu Stellung:

Beispiel - Kindertagesstätten
„Wir lehnen das vom alten Land-
tag noch hastig beschlossene 
Kita-Moratorium ab. Die Zahlen 
des Kultusministeriums bestäti-
gen uns darin… Ab 2025 müssen 
die Kommunen aber ohnehin 
mit deutlich zurückgehenden 
Zuweisungen rechnen, weshalb 
die kommunalen Haushalte diese 
Mehrkosten gar nicht hergeben 
werden. Die Landespolitik sollte 
den Menschen ehrlich sagen, 
dass die Versprechen des Kita-
Moratoriums so nicht funktio-
nieren werden. Die Daten des 
Kultusministeriums zeigen, wie 
dringend notwendig die den 
Kommunen schon in der al-
ten Wahlperiode des Landtages 
versprochene, aber noch nicht 
eingelöste Dynamisierung des 
Kita-Betriebskostenzuschusses 
ist. Aus dem Vergleich mit den 
Werten der Vorjahre ergibt sich, 
dass allein die Personalkosten 

je Platz um fast 10 Prozent ge-
stiegen sind. Wir brauchen eine 
fairere Lastenverteilung bei der 
frühkindlichen Bildung. Andern-
falls tragen die Kommunen und 
Eltern die Kostensteigerungen 
allein, da deren Finanzierungs-
beitrag unmittelbar an die Ko-
stenentwicklung gekoppelt ist.“ 
(Quelle: SSG Presseauskünfte 
4. - 15. November 2024)
Der Gemeinderat Stützengrün hat 

die Kostensätze für die Kinderbetreu-
ung zum 1. Januar 2025 neu festge-
legt. Das geschieht nicht willkürlich 
und die Tendenz weist leider nicht 
nach unten. Die Gründe dafür sind 
unter anderem auch in vorgenannten 
Ausführungen zu finden. Wahlver-
sprechungen und Kompromisse aus 
Koalitionsverhandlungen führen zu 
Kostensteigerungen in den Gemein-
dehaushalten. Sofern sie nicht von 
Bund oder Land übernommen wer-
den (da sie ja meist auch von dort 
verursacht sind) wirken sie sich vor 
Ort durch höhere Gebühren aus, die 
von den Kommunen und den Eltern 
ausgeglichen werden müssen. Wir 
haben als Gemeinde in den letzten 
Wochen alle betroffenen Eltern per 
Brief informiert und ich möchte auch 
allen Leserinnen und Lesern des 

Weihnachtsmarkt Hort/Grundschule 
Stützengrün Info‘s auf Seite 7. Foto: 
www.stuetzengruen.de
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Gemeindeanzeigers nachfolgend die 
aktuelle Kostenverteilung zur Kennt-
nis geben.

Es wird deutlich, dass der Gemein-
de nicht vorzuwerfen ist, zu wenig 
für unsere Jüngsten zu tun, wenn 
man nur die Kostendeckungsanteile 
in der Tabelle betrachtet. Außen vor 
bleiben hier weitere Investitionen 
in unsere Grundschule, Spielplätze, 
Turnhallen, die Jugendarbeit unserer 
Vereine usw.

Beispiel - Infrastruktur
Der Zusammenbruch der Elbbrücke 
ist symbolisch und nur eines von 
vielen Beispielen für den immensen 
Investitionsrückstau in ganz Deutsch-
land. Nun können wir vor Ort sehen, 
dass bei uns ja eine Menge gerade in 
die Infrastruktur investiert wurde. Ja 
das ist richtig. Diese Zeiten sind nach 
den neuesten Informationen jedoch 
vorbei. Fördermittelanteile werden 
extrem zurückgefahren, diverse För-
derprogramme gänzlich eingestellt. 
Die Zeiten, dass wir mit nahezu 90% 
Förderquote eine Straße grundhaft 
instandsetzen konnten, gehören wohl 
erst einmal der Vergangenheit an.
Der Präsident des Sächsischen Städ-
te- und Gemeindetages, Oberbürger-
meister Bert Wendsche, sagte dazu:

„Das Defi zit in den kommunalen 
Kernhaushalten ist im ersten 
Halbjahr 2024 im Vergleich zum 
ersten Halbjahr 2023 um fast 
400 Mio. Euro auf inzwischen 638 
Mio. Euro angewachsen. Das ist 
ein Anstieg um 157 Prozent. Die 
kommunalen Haushalte erodie-
ren nicht mehr, sie beginnen zu 
kollabieren.“

Der Präsident des SSG richtete da-
her einen eindringlichen Appell an 
mögliche zukünftige Koalitionäre im 
Sächsischen Landtag:

„Wir stehen an einem Scheide-
weg: Keine neuen Standards und 
Leistungsverpfl ichtungen mehr 
auf Kosten der kommunalen 
Ebene. Die Kommunen müssen 
als Keimzelle dieses Staates ar-
beits- und leistungsfähig bleiben. 

Angesichts des wachsenden Inve-
stitionsrückstandes in den Kom-
munen, der uns in diesen Tagen 
einmal mehr schmerzlich bewusst 
wird, muss sich der Fokus bei den 
anstehenden Koalitionsverhand-
lungen neben Entlastungen auf 
der Auszahlungsseite vor allem 
auf höhere Investitionszuweisun-
gen richten. Wir brauchen eine 
Investitionsoff ensive von Bund 
und Ländern, um die Infrastruk-
tur zu erhalten und wettbewerbs-
fähig zu bleiben“. (Quelle: SSG)

Beispiel – explodierende Sozialaus-
gaben
Die Mitglieder des Kreistages des 
Erzgebirgskreises haben in einer Son-
dersitzung im November zum zweiten 
Mal nahezu geschlossen die Geneh-
migung zusätzlicher Sozialausgaben 
in Höhe von 14,8 Mio. € abgelehnt.
„Das Millionendefi zit resultiere aus 
explodierenden Sozialausgaben, so 
die laute Kritik nun auch aus dem 
neuen Kreistag… Sozialausgaben 
sind Pfl ichtausgaben. Sie gehen an 
Familien und Alleinerziehende, ange-
wiesen auf Unterstützung, an ältere 
Menschen, die Pfl ege benötigen, wie 
an Flüchtlinge. Die Landkreisverwal-
tung könne diese Ausgaben nicht 
beeinfl ussen, ohne dass dafür eine 
aufgabenadäquate Finanzmittelaus-
stattung durch den Bund erfolge… 
Der Kreistag beauftragt den Landrat, 
die Bundes- und Landesregierung 
aufzufordern, vom Erzgebirgskreis zu 
leistende Sozialausgaben dauerhaft 
und auskömmlich durch Steuermittel 
auszugleichen.“ (Quelle: Freie Presse 
15. November 2024 / Auer Zeitung)
Der Präsident des Sächsischen Land-
kreistages nahm wie folgt Stellung:

„Landrat Henry Graichen bezif-
ferte das strukturelle Defi zit der 
Landkreise in den Jahren 2025 
und 2026 auf insgesamt 833 
Mio. Euro. Das Defi zit beruht vor 
allem auf Steigerungen der So-
zialausgaben, die gleichermaßen 
die Kreisfreien Städte treffen. 
„Wir sind enttäuscht, dass bislang 

keine Lösung für die dramatisch 
gestiegenen strukturellen Bela-
stungen der Landkreise auf den 
Verhandlungstisch gelegt wurde“,

so Graichen. Grundlage des Ge-
sprächs war der Entwurf des Finanz-
ministeriums für ein kommunales 
Finanzausgleichsgesetz der Jahre 
2025/2026. Der Entwurf sah sogar 
eine deutliche Reduzierung der Fi-
nanzausgleichsmittel für die sächsi-
schen Kommunen vor. Trotz intensi-
ver Verhandlungen war die staatliche 
Seite nicht zu den notwendigen 
Verbesserungen bereit. Beide Prä-
sidenten sind sich einig: „Hier muss 
dringend deutlich nachgebessert wer-
den!“ (Quelle: SSG Pressemitteilung 
08/24 – Juni 2024)

Es bleibt zu hoff en und zu wün-
schen, dass die politisch Verant-
wortlichen – gleich welcher Couleur 
– sowohl auf Bundes- als auch auf 
Landesebene sich Ihrer Verantwor-
tung ganz neu bewusst werden und 
endlich beginnen, die strukturellen 
Probleme gemeinsam zu lösen, an-
statt sich schon im Vorfeld der Bun-
destagswahl wieder in gegenseitigen 
Vorhaltungen ergehen, wer nun wofür 
verantwortlich sei und wer Schuld 
daran trägt, dass Deutschland sich in 
allen wesentlichen Handlungsfeldern 
scheinbar im freien Fall befi ndet. Ein 
maßgeblicher Erfolgsfaktor für die 
Konsolidierung eines Landes sind 
der Mittelstand und die Städte und 
Gemeinden im so genannten ländli-
chen Raum, die täglich versuchen, die 
Maschinerie am Laufen zu halten. Sie 
sind es, die täglich mit den Betroff e-
nen, den Bürgerinnen und Bürgern 
vor Ort in Kontakt stehen und mit 
den Stadt- und Gemeinderäten um 
die bestmögliche und verantwort-
liche Verwendung der begrenzten 
Mittel ringen. Diese Bürgerinnen und 
Bürger sind es, die erwarten dürfen, 
dass Politik für sie gemacht wird, 
denn sie sind der Souverän, dem die 
Politik dient.
Kommen Sie gut in die Adventszeit!

Ihr Bürgermeister
Volkmar Viehweg

Quiz-Gewinnerin grüßt 
aus Plohn
PlOhn/Stützengrün mtl Ein klei-
ner Gruß aus dem Freizeitpark Plohn 
erreichte uns vor kurzem von einer 
der Gewinnerinnen des Stützengrü-
ner Ortsmitte-Festes. 

Die kleine Amelie aus Ellefeld freu-
te sich über einen Halloween-Ausfl ug 
und ließ uns diesen Schnappschuss 
zukommen.

Amelie freut sich über die gewonnenen Tickets. Foto: privat
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Amtliche Bekanntmachungen
Öffentliche Bekanntmachung der Satzung zur Rechtsstellung und Unterstützung  

der Fraktionen im Gemeinderat der Gemeinde Stützengrün - Fraktionsfinanzierungssatzung -

Aufgrund von § 4 Absatz 1 und § 35a Säch-
sische Gemeindeordnung in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 9. März 2018 (Sächs-
GVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 29. Mai 2024 (SächsGVBl. 
S. 500), hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Stützengrün in seiner Sitzung am 22.10.2024 
folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Fraktionen
(1)	 Die Gemeinderäte können sich zu Frak-

tionen zusammenschließen. Diese sind 
Organteile des Gemeinderates. Frakti-
onen sind auf Dauer angelegte Zusam-
men-schlüsse, sofern diese fünf Prozent 
der Gemeinderäte, mindestens jedoch 
zwei Personen umfassen und zwischen den 
Mitgliedern eine grundsätzliche politische 
Übereinstimmung besteht. Ein Gemeinde-
rat kann nur einer Fraktion angehören.

(2)	 Die Bildung, Veränderung und Auflösung 
einer Fraktion, ihre Bezeichnung, der 
Name des Vorsitzenden, des Stellvertre-
ters sowie die Namen der Mitglieder sind 
dem Bürgermeister schriftlich mitzutei-
len. Der Mitteilung ist eine Mehrfertigung 
der Fraktionsvereinbarung beizufügen. 
Sofern die Mitglieder einer Fraktion nicht 
auf Grundlage desselben Wahlvorschla-
ges in den Gemeinderat gewählt worden 
sind und die Fraktionsvereinbarung darü-
ber keine Angaben enthält, ist der Mittei-
lung an den Bürgermeister zusätzlich eine 
von allen Mitgliedern des Zusammen-
schlusses unterzeichnete Erklärung über 
die gemeinsam angestrebten kommunal-
politischen Ziele beizufügen.

(3)	 Die Fraktionen können die Rechte aus-
üben, die von einzelnen Gemeinderäten 
oder von Gruppen von Gemeinderäten 
nach der SächsGemO ausgeübt werden 
können. Bei der Wahrnehmung von An-
tragsrechten muss die Fraktionsstärke, 
mit Ausnahme der Akteneinsicht nach § 
28 Absatz 5 SächsGemO und der Anträ-
ge zur Tagesordnung nach § 36 Absatz 
5 SächsGemO, das von der SächsGemO 
jeweils bestimmte Quorum erfüllen. An-
träge können mit der Unterschrift des 

Fraktionsvorsitzenden gestellt werden. 
§ 2 Ende der Rechtsstellung und  

Liquidation
(1)	 Die Rechtsstellung einer Fraktion entfällt
	 1. mit dem Wegfall ihrer Voraussetzungen 

nach § 1 Absatz 1,
	 2. mit ihrer Auflösung durch Fraktionsbe-

schluss oder
	 3. mit der Konstituierung des neu gewähl-

ten Stadtrates.
(2)	 Bei Wegfall der Rechtsstellung einer 

Fraktion findet eine Liquidation statt. Die 
Fraktion gilt bis zur Beendigung der Li-
quidation als fortbestehend, soweit der 
Zweck der Liquidation es erfordert. Die 
Liquidation erfolgt durch einen von der 
Fraktion bestellten        Liquidator.

(3)	 Der Liquidator hat die laufenden Ge-
schäfte zu beenden.

§ 3 Unterstützung der Fraktionen
(1)	 Zur Wahrnehmung ihrer teilorganschaftli-

chen Aufgaben werden die Fraktionen jähr-
lich mit Fraktionsmitteln unterstützt. Die 
Fraktionsmittel werden den Fraktionen in 
Form von Sachleistungen nach § 4 gewährt. 

(2)	 Für die Inanspruchnahme von Sachleistun-
gen durch die Fraktionen gilt das Gebot der 
Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit.

(3)	 Die Sachleistungen dürfen nur für die 
Wahrnehmung der teilorganschaftlichen 
Aufgaben der Fraktionen verwendet wer-
den. Dazu zählen insbesondere die fol-
genden Zwecke:

	 a) die Durchführung von Fraktions- und 
Arbeitskreissitzungen oder sonstige Frak-
tionsarbeit,

	 b) Maßnahmen der Öffentlichkeitsar-
beit nach Maßgabe des § 35a Absatz 2      
SächsGemO und

	 c) Fortbildungsmaßnahmen.

§ 4 Sachleistungen
(1)	 Für die Durchführung von Fraktionssitzun-

gen, die Arbeitskreissitzungen der Fraktio-
nen und die sonstige Fraktionsarbeit wer-
den von der Verwaltung Räume kostenfrei 
zur Verfügung gestellt. Die konkrete Inan-

spruchnahme richtet sich nach dem Bele-
gungs-kalender, der von der Verwaltung 
der Gemeinde Stützengrün geführt wird. 
Anmeldungen zur Inanspruchnahme sind 
von den Fraktionen in der Regel mindes-
tens monatlich im Voraus vorzunehmen.

(2)	 Die Fraktionen erhalten zu den üblichen 
Dienstzeiten kostenfreien Zugang zur ver-
waltungseigenen Bibliothek mit den dort 
vorgehaltenen Print- und Onlinemedien. 
Darüber hinaus werden ihnen angemes-
sene Sachmittel für den Geschäfts- und 
Bürobedarf zur Verfügung gestellt.

(3)	 Den Fraktionen wird im angemessenem 
Umfang Informationstechnik durch die         
Gemeinde gestellt. Diese ist ausschließ-
lich für Zwecke der Fraktionsarbeit be-
stimmt. Die private Nutzung oder die 
Nutzung in Angelegenheiten von Partei-
en oder Wählervereinigungen ist ausge-
schlossen.

(4)	 Bei den Sachleistungen handelt es sich um 
geldwerte Leistungen, die in einer beson-
deren Anlage zum Haushaltsplan der Ge-
meinde Stützengrün dargestellt werden.

§ 5 Rechnungsprüfung
Die Verwendung der den Fraktionen zur Verfü-
gung gestellten Sachleistungen unterliegt   so-
wohl der örtlichen als auch der überörtlichen 
Prüfung.

§ 6 Ortschaftsräte
Die Vorschriften dieser Satzung gelten gemäß 
§ 69 Absatz 1 SächsGemO für Fraktionen in 
Ortschaftsräten entsprechend.

§ 7 Inkrafttreten
Die Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentli-
chen Bekanntmachung in Kraft.

Stützengrün, den 23.10.2024

Volkmar Viehweg
Bürgermeister

Hinweis zur Bekanntmachung der Fraktionsfinanzierungssatzung  
der Gemeinde Stützengrün vom 23.10.2024  

gemäß § 4 Absatz 4 der Sächsischen Gemeindeordnung

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der Sächsischen Gemeindeordnung (Sächs-
GemO) beim Zustandekommen dieser Sat-
zung nach Ablauf eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht 
werden kann, es sei denn, dass:
1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder 

fehlerhaft erfolgt ist,
2.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der 

Sitzungen, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind,

3.	 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 
52 Absatz 2 SächsGemO wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat,

4.	 vor Ablauf der Frist von einem Jahr seit 
dieser Bekanntmachung 

	 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder

	 b) die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschrift gegenüber der Gemeinde 
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Nummer 3 oder 4 
geltend gemacht worden, so kann auch nach 
Ablauf der Frist von einem Jahr seit dieser 
Bekanntmachung jedermann diese Verletzung 
geltend machen.
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Beschluss Nr. TA 8/001/2024
Der Technische Ausschuss beschließt, das 
gemeindliche Einvernehmen zur Bauvor-
anfrage vom 26.09.2024 (eingegangen am 
04.11.2024) für die Errichtung eines Unter-

  Beschlüsse aus den Gemeinderats- und Ausschussitzungen

In der 3. öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung des Technischen Ausschusses am 14.11.2024 wurden nachfolgende Beschlüsse gefasst:

stellplatzes, Lagerplatzes als Carport für Ar-
beitsgerüste, verschiedene Anbaugeräte auf 
dem Flurstück Nr. 1162 der Gemarkung Stüt-
zengrün gemäß § 36 Abs. 1 BauGB und § 69 
Abs. 1 SächsBO zu erteilen.

Ergebnis der Abstimmung:
		  6 dafür
		  0 dagegen
		  0 Stimmenthaltung

Allgemeine Informationen aus der Verwaltung

Seniorenweihnachtsfeiern

Die Gemeindeverwaltung Stützengrün lädt alle 
Seniorinnen und Senioren aus Stützengrün, OT 
Hundshübel und OT Lichtenau zu einem ge-
mütlichen Beisammensein in der Adventszeit 
herzlich ein. 

Stützengrün, am Dienstag, 3. Dezember 
2024, 14:00 Uhr, in der Turnhalle der Grund-
schule Stützengrün 

OT Lichtenau, am Mittwoch, 4. Dezember 
2024, 14:30 Uhr, in der Gaststätte „Lichte Aue“ 

OT Hundshübel, am Donnerstag, 5. Dezem-
ber 2024, 14:30 Uhr, im Saal der Gaststätte 
„Goldener Hirsch“

Auch dieses Jahr wird aufgrund der geringen 
Nutzung kein Busschuttle für Stützengrün an-
geboten. 

Sollte jedoch eine Fahrgelegenheit benötigt 
werden, bitten wir höflich um vorherige An-
meldung bei der Gemeindeverwaltung, Frau 
Leistner, Tel. 037462/65420.

Bekanntmachung gem. § 36 Abs. 2 Bundesmeldegesetz (BMG) i.V.m. §58c Abs.1 Soldatengesetz (SG)

Grundsteuer 2025 – Keine Zahlung ohne neuen Bescheid –  
Bitte warten Sie auf Ihren neuen Grundsteuerbescheid.

Winterdienst/ Räum- und Streupflicht

Gem. § 58c SG (Soldatengesetz) übermitteln die 
Meldebehörden dem Bundesamt für Personal-
management der Bundeswehr jährlich bis zum 
31.03. folgende Daten zu Personen mit deut-
scher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr 
volljährig werden.
1.	 Familienname

Aufgrund der ab 1. Januar 2025 geltenden 
neuen Rechtslage kommt es zu Änderungen 
bei der Bewertung der Grundstücke. Gleich-
zeitig wird auch die Festsetzung der Grund-
steuern den neuen gesetzlichen Regelungen 
angepasst.
Die zuletzt erteilten Grundsteuerbescheide 
waren zugleich Vorauszahlungsbescheide für 

Gemäß der Satzung über die Straßenreini-
gung und den Winterdienst im Gebiet der 
Gemeinde Stützengrün vom 24. Juni 2015 
weisen wir ausdrücklich auf die Sicherung 
der Gehwege im Winter hin. Danach ha-
ben die Anlieger an öffentlichen Straßen die 
Gehwege von Montag bis Freitag bis 7:30 
Uhr und an Samstagen, Sonntagen und Fei-
ertagen bis 9:00 Uhr von Schnee und Eis zu 
räumen und bei Schnee-, Eis- und Reifglätte 
mit abstumpfenden Stoffen zu bestreuen. Die-
se Sicherungsmaßnahmen sind bis 20:00 Uhr 
zu wiederholen, soweit es zur Verhütung von 
Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum 

2.	 Vorname
3.	 gegenwärtige Anschrift
Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die 
Betroffenen ihr nach § 36 Abs. 2 BMG wider-
sprochen haben. 
Die Gemeinde Stützengrün weist mit dieser 
öffentlichen Bekanntmachung auf das Wider-

Folgejahre. Sie wurden aufgefordert, bis zur 
Bekanntgabe eines neuen Bescheides jähr-
lich zu bestimmten Fälligkeitsterminen Zah-
lungen auf die Grundsteuer zu leisten. Diese 
Zahlungsverpflichtungen entfallen ab dem 1. 
Januar 2025 zunächst. Sollten Sie dem Kredi-
tinstitut zur Bezahlung der Grundsteuer einen 
Dauerauftrag erteilt haben, stornieren Sie die-

oder Besitz erforderlich ist.
Der geräumte Schnee ist neben dem Gehweg 
so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefähr-
det oder erschwert wird. Insbesondere ist es 
nicht gestattet die Schnee- und Eisreste auf 
die Fahrbahn zu werfen bzw. dort abzulagern 
(§ 32 StVO). Die verbreitete Unsitte, den 
vom Schneepflug am Bordstein aufgehäuften 
Schnee prompt wieder auf die Fahrbahn zu-
rückzuschaufeln, ist auf jeden Fall eine Ord-
nungswidrigkeit. Die Autofahrer werden in 
diesem Zusammenhang gebeten bei Schnee-
fall die Fahrzeuge so zu parken, dass die ge-
meindlichen Räumfahrzeuge nicht behindert 

spruchsrecht der Betroffenen hin.
Eine Datenübermittlung nach § 58c Abs. 1 des 
Soldatengesetzes ist nur zulässig, soweit die Be-
troffenen nicht widersprochen haben. 

Viehweg, 
Bürgermeister

sen bitte. Sofern für Ihren Grundbesitz eine 
Grundsteuer für 2025 festzusetzen ist, wird 
in jedem Falle ein neuer Grundsteuerbescheid 
versandt.
Haben Sie uns ein SEPA-Lastschriftmandat 
erteilt, ist nichts weiter zu tun. Ein Lastschrif-
teinzug erfolgt erst wieder, nachdem ein neuer 
Grundsteuerbescheid erlassen wurde.

werden. Die Kraftfahrer werden darauf hinge-
wiesen, dass der gemeindliche Winterdienst 
auf öffentlichen Straßen vorrangig verkehrs-
wichtige und gefährliche Stellen abstreut, an 
denen die von Glätte ausgehende Gefahr nicht 
ohne weiteres erkannt und gemeistert werden 
kann. 
Es wird von jedem Verkehrsteilnehmer erwar-
tet, dass er sich mit seinem Fahrverhalten auf 
die winterlichen Straßenverhältnisse einstellt 
und sein Fahrzeug auch mit entsprechender 
Bereifung bzw. Winterausrüstung ausstattet. 

Ordnungsamt
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Restabfalltonnen  
Die Abfuhr Restabfalltonnen erfolgt in 
Stützengrün am
 Freitag, 6. und
 20. Dezember 2024

OT Lichtenau und Hundshübel
Dienstag,	3.	/	17.	und

 31. Dezember 2024

Nur Talsperrenweg (OT Hundshübel)
Montag,	2.	/	16.	Dezember	und

 30. Dezember 2024

Termine der Müllabfuhr, Abfuhr gelber Wertstoff tonnen, Papiertonnen und der Biotonnen

FFW Stützengrün, Dienste
01.12.	 17:00	Uhr	 Brandsicherheitswach-

dienst Hutznohmd
14.12. 18:00 Uhr Jahresabschlussdienst
20.12. 18:00 Uhr Dienstbesprechung

Feuerwehr-Report

Abfuhr der gelben Wertstoff tonnen
Die	Abfuhr	 der	 gelben	Wertstoff	tonnen	 erfolgt	
in Stützengrün, im Ortsteil Hundshübel und im 
Ortsteil	Lichtenau	am
 Mittwoch, 11. und 

Samstag 21. Dezember 2024

Achtung: Die gelben Tonnen an der 
Alten Straße, Eibenstocker Straße, Am Vor-
stau, Gemeindestraße, Hauptstraße, Neue 
Siedlung, Poststraße, Schulberg, Schulweg 
und Siedlung werden gesondert geleert am

Freitag, 13. Dezember, 
Samstag, 28. Dezember 2024

Abfuhr der Biotonnen
Die Abfuhr der Biotonnen erfolgt in Stützen-
grün	und	den	Ortsteilen	Lichtenau	und	
Hundshübel jeweils am:

Freitag, 6. und
 20. Dezember 2024

Entleerung der Papiertonnen 
Stützengrün und OT Lichtenau:

Freitag, 13. Dezember 2024
OT Hundshübel:
 Mittwoch, 4. Dezember 2024
Nur Talsperrenweg (OT Hundshübel)

Dienstag,	17.	Dezember	2024

FFW Hundshübel, Dienste
06.12. 19:00 Uhr Wärmebildkamera – 

Auffi		nden	vermisster	
Personen

21.12. 19:00 Uhr Mettenschicht

FFW Lichtenau, Dienste
05.12. 19:00 Uhr Ausschusssitzung Wehr-

leitung
06.12. 18:30 Uhr Überprüfung pers. 

Schutzausrüstung
20.12. 18:30 Uhr Mettenschicht

Gemeindejugendfeuerwehr, Dienste
07.12.	 14:00	Uhr	 Jahresabschlussdienst

Bambinifeuerwehr, Dienste
14.12. 10:00 Uhr Weihnachtsfeier

Sprech- und Öff nungszeiten
Die Gemeindeverwaltung	ist	geöff	net:

Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag  von 9:00 bis 12:00 Uhr 

und von 12:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen   
Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr 

und von 12:30 bis 15:30 Uhr
Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr

Außerhalb	 der	 Öff	nungszeit	 sind	 Termine	
nach Vereinbarung möglich!

HINWEIS! Die Gemeindeverwaltung ist in 
der Zeit vom 03. bis zum 05. Dezember 2024 

aufgrund einer Technikumstellung be-
schränkt arbeitsfähig. Wir bitten Sie höfl ich 
um vorherige telefonische Terminabsprache.

Außerdem ist die Gemeindeverwaltung 
vom Montag, dem 23.12.2024 bis Mittwoch, 
den 01.01.2025 für den Publikumsverkehr 

geschlossen.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis!

Sprechzeit der Ortsvorsteherin, Frau Jana 
Richtsteiger-Müller, OT Hundshübel

Dienstag,	03.12.	von	16	-	17	Uhr
	 Dienstag,	17.12.	von	16	-	17	Uhr			
 im Feuerwehrdepot Hundshübel 
Außerhalb der Sprechzeiten sind Fragen und 
Anliegen gern beantwortet. 
	 Tel.	037462/28649,
	 Mobil:	0172/9194483,
 Mail: jarimue@outlook.de

E-Mail-Adressen und Rufnummern der Gemeindeverwaltung

Unsere e-mail-Adressen:
Herr Viehweg v.viehweg@stuetzengruen.de
Frau Völker s.voelker@stuetzengruen.de
Frau	Leistner	 c.leistner@stuetzengruen.de
Frau	Lehmann	 j.lehmann@stuetzengruen.de
Frau Päßler meldestelle@ stuetzengruen.de
Frau Weidlich a.weidlich @stuetzengruen.de

Frau Modes k.modes@stuetzengruen.de
Herr Müller m.mueller@ stuetzengruen.de
Frau Tröger n.troeger@stuetzengruen.de
Frau Höpke bibliothek@stuetzengruen.de
Bibliothek

Die Gemeindeverwaltung ist unter der Ruf-Nr. 654-0 und per Fax-Nr. 654-50 zu erreichen.
Die einzelnen Mitarbeiter sind mit direkter Durchwahl unter den nachstehenden Rufnummern 
erreichbar:

 Bürgermeister Herr Viehweg über Sekretariat 
	 Sekretariat	 Frau	Völker	 037462/654-11	
 SG Hauptamt
	 Soziales/Schulen	 Frau	Leistner	 /654-20
	 Meldewesen/Gewerbe	 Frau	Päßler	 /654-21	

Kämmerei
	 Kämmerin	 Frau	Lehmann	 /654-42	
	 Kasse	 Frau	Modes	 /654-31
	 Steuern	 Frau	Tröger	 /654-32

Bauamt	 Frau	Weidlich	 /654-40
	 	 Herr	Müller	 /654-41
Zweckverband Kommunale Telefon: 636955 Fax: 636958
Dienste (Bauhof) www.zweckverband-kommunale-dienste.de

(Kein Zugang für elektronisch signierte sowie für verschlüsselte elektronische Dokumente)

Termin für die Gemeinderatssitzung
Gemeinderat 10. November 2024, 18:00 Uhr

Die Tagesordnung zur jeweiligen Sitzung wird rechtzeitig an 
der amtlichen Anschlagtafel am Gemeindeamt, Hübelstraße 

12,	08328	Stützengrün,	öff	entlich	bekannt	gegeben.

Ende der Amtlichen Bekanntmachungen

Die Bücherei im Bürger-
haus, Hübelstraße 12a, ist 
geöff	net:
Dienstag
von 16:00 bis 18:30 Uhr
Donnerstag 
von 16:00 bis 18:00 Uhr
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Weihnachtsmarkt und Kinderkrippenspiel

32. Hutzenohmd

Hundshübel mtl Traditionell wird 
von der Kirchgemeinde und von 
Gewerbetreibenden des Ortsteils 
Hundshübel am Samstag, dem 14. 
Dezember 2024, ab 14:30 Uhr ein 
kleiner, gemütlicher Weihnachts-
markt im Pfarrhof durchgeführt.

Bei leckerem Stollen, Kaffee, 
Rostbratwürsten und Glühwein kann 

man die vorweihnachtliche Stim-
mung genießen sowie noch fehlende 
Weihnachtsgeschenke oder andere 
Kleinigkeiten einkaufen. 

Im Anschluss wird um 18 Uhr zum 
alljährlichen Kinderkrippenspiel in die 
Hundshübler Kirche eingeladen. Sie 
sind herzlich eingeladen, um weih-
nachtlich beisammen zu sein.

Stützengrün mtl Der Verein „Erzge-
birgische Hutznleit“ läd herzlich am 1. 
Dezember, um 17 Uhr in die Turnhalle 

der Grundschule Stützengrün ein. Das 
bunte Programm mit Singen und Mu-
sizieren sowie dem traditionellen The-

aterstück werden 
Kinder und Er-
wachsene des Or-
tes gestalten. Für 
das leibliche Wohl 
ist gesorgt.
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Haamit-Kist‘ln ab sofort 
erhältlich

Erzgebirge mtl Die neuen Haa-
mit-Kist’ln voller regionaler Spe-
zialitäten sind ab sofort wieder in 
den beiden beliebten Varianten 
Schlemmerguschl und Genussgu-
schl erhältlich: eine originelle Ge-
schenkidee für das bevorstehende 
Weihnachtsfest. Vugelbeerkäse, 
Stollenkonfekt, Glühwein aus Zwö-
nitz, köstliche Spirituosen und Bier 
sowie Öl, Honig, Frucht-Gummibä-
ren, Wurst von heimischen Höfen 
oder Biernudeln aus dem Erzgebirge 
stehen für die ausgefallene Produkt-
vielfalt. 

Beide Kist‘ln sind zum Preis von 
je 45 Euro (zuzüglich Versandkosten) 
über die Website des Tourismusver-
bandes Erzgebirge (TVE) oder über 
die Fleischerei Schaarschmidt in 
Annaberg-Buchholz erhältlich. Sie 
können in der Zeit von Oktober bis 
Ostern bestellt werden. (Solange der 
Vorrat reicht.)

Alle Produkte stammen von den 
Partnern der Marke Heimatgenuss
Erzgebirge. Weitere Informationen: 
www.erzgebirge-tourismus.de/haa-
mit-kistl 

Hintergrundinformation
Die Marke Heimatgenuss Erzgebir-
ge ist eine Kooperation zwischen 
dem TVE, Hotels und Gaststätten 
mit regionaler, erzgebirgischer Kü-
che und regionalen Erzeugern erz-
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gebirgischer Produkte. Betriebe und 
Produktionsstätten, die das Quali-
tätssiegel Heimatgenuss Erzgebirge 
tragen, produzieren für ihre Kunden 
hier in der Region Erzgebirge ge-
wachsene, hergestellte und vere-
delte erzgebirgstypische Produkte. 

Zugekaufte, ergänzende Zutaten 
werden vorzugsweise von Partnern 
der Projektkooperation Heimatge-
nuss Erzgebirge bzw. Produzenten 

aus dem Erzgebirge bezogen. Zuta-
ten/Produkte, die nicht im Erzgebirge 
angebaut, erzeugt oder bezogen 
werden können, sollten im weiteren 
Umkreis aus Sachsen bzw. Umkreis 
von 100 km kommen. 

Ziel der Kooperation ist es, eine 
spezielle Qualitätsmarke als Wertbe-
griff für regionale Produkte und Gast-
lichkeit zu etablieren, die regionalen 
Wertschöpfungsketten zu stärken 

sowie Einheimische und Besucher für 
die kulinarischen Besonderheiten des 
Erzgebirges zu sensibilisieren. 
Kontakt & Informationen: 
Tourismusverband Erzgebirge e.V., 
Andrea Nestler, Projektmanagement 
Destinationsentwicklung, Nach-
haltigkeit und Regionalität, Adam-
Ries-Straße 16, 09456 Annaberg-
Buchholz, Tel. +49 (0) 3733 188 00 
26, www.erzgebirge-tourismus.de
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Tierbestandsmeldung
2025
Sachsen mtl Bekanntmachung der 
Sächsischen Tierseuchenkasse - An-
stalt des öffentlichen Rechts - 
Sehr geehrte Tierhalter/-innen, bit-
te beachten Sie, dass Sie als Tier-
halter/-in von Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen, Ziegen, 
Geflügel, Fischen und Bienen zur 
Meldung und Beitragszahlung 
bei der Sächsischen Tierseuchen-
kasse gesetzlich verpflichtet sind. 
Die fristgerechte Meldung und Bei-
tragszahlung für Ihren Tierbestand 
ist Voraussetzung für:
-	 eine Entschädigungszahlung von 

der Sächsischen Tierseuchenkas-
se im Tierseuchenfall, 

-	 die Beteiligung der Sächsischen 
Tierseuchenkasse an den Kosten 
für die Tierkörperbeseitigung und

-	 die Gewährung von Beihilfen und 
Leistungen durch die Sächsische 
Tierseuchenkasse. 

Der Sächsischen Tierseuchenkasse 
bereits bekannte Tierhalter/-innen 
erhalten Ende Dezember 2024 einen 
Meldebogen per Post. 

Sollte dieser bis Mitte Januar 2025 
nicht bei Ihnen eingegangen sein, 
melden Sie sich bitte bei der Säch-
sischen Tierseuchenkasse, um Ihren 
Tierbestand anzugeben.
Tierhalter/-innen, welche ihre E-Mail-
Adresse bei der Sächsischen Tierseu-
chenkasse autorisiert haben, erhalten 
die Meldeaufforderung per E-Mail. 
Auf dem Tierbestandsmeldebogen 
oder per Online-Meldung sind die 

am Stichtag 1. Januar 2025 vorhan-
denen Tiere zu melden. Sie erhalten 
daraufhin Ende Februar 2025 Ihren 
Beitragsbescheid. Bis dahin bitten 
wir Sie, von Anfragen zum Beitrags-
bescheid abzusehen.
Ihre Pflicht zur Meldung be-
gründet sich auf § 23 Abs. 5 des 
Sächsischen Ausführungsgeset-
zes zum Tiergesundheitsgesetz 
(SächsAGTierGesG) in Verbin-
dung mit der Beitragssatzung der 
Sächsischen Tierseuchenkasse, 
unabhängig davon, ob Sie Tiere im 
landwirtschaftlichen Bereich oder zu 
privaten Zwecken halten.

Darüber hinaus möchten wir Sie 
auf Ihre Meldepflicht bei dem für Sie 
zuständigen Veterinäramt hinweisen. 

Auf unserer Internetseite erhalten 
Sie weitere Informationen zur Melde- 
und Beitragspflicht, zu Beihilfen der 
Sächsischen Tierseuchenkasse sowie QR-Code Neuanmeldung

über die Tiergesundheitsdienste. 
Zudem können Sie, als gemeldete/-r 
Tierhalter/-in under anderem Ihr Bei-
tragskonto (gemeldeter Tierbestand 
der letzten 3 Jahre), erhaltene Bei-
hilfen, Befunde sowie eine Übersicht 
über Ihre bei der Tierkörperbeseiti-
gungsanstalt entsorgten Tiere einse-
hen. Kontakt: Sächsische Tierseu-
chenkasse Anstalt des öffentlichen 
Rechts - 
Löwenstr. 
7a, 01099 
D r e s -
den, Tel: 
+49 351 
80608-30, 
Mail: bei-
trag@tsk-
sachsen.
de, www.
tsk-sach-
sen.de



Dezember 2024 • Seite 10Gemeinde
Anzeiger

Stützengrün
 01.12. Joachim Gruhle 75 Jahre
 03.12. Edith Männel 90 Jahre
 07.12. Anita Schmidt 80 Jahre
 12.12. Rosemarie Lorenz 85 Jahre
 15.12. Inge Leistner 85 Jahre
 15.12. Armin Rauner 75 Jahre
 17.12. Bernd Dietrich 70 Jahre
 26.12. Edith Heß 75 Jahre
 28.12. Monika Jordan 70 Jahre
Hundshübel
 08.12. Karl-Heinz Roßner 75 Jahre
 11.12. Ingrid Müller 70 Jahre
 13.12. Gerthold Seifert 90 Jahre
Lichtenau

05.12. Gudrun Nickel 85 Jahre
 09.12. Manfred Vogel 70 Jahre
 31.12. Ute Meichsner 70 Jahre
Eiserne Hochzeit

05.12. Margot und Eberhard Morgner 65 Jahre, Lichtenau

Die Gemeindeverwaltung Stützengrün gratuliert den Jubilaren recht herz-
lich und wünscht weiterhin Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Gegen Sucht hilft Reden

Begegnungsgruppe Schönheide
Nächster Treff : Mittwoch, 

18. Dezember 2024, 18:00 Uhr • 
Evang.-Methodistische Kirche,
Obere Straße 3 • Schönheide

Ärztliche und zahn-
ärztliche Bereit-

schaft
Der diensthabende Bereit-
schaftsarzt kann unter der Te-
lefonnummer 0375/19222 oder 
während der Bereitschaftsdienst-
zeit überregional unter der Te-
lefonnummer 116117 erfragt 
werden. Der Notarzt ist weiter-
hin über die 112 zu erreichen.  
Der zahnärztliche Notfalldienst 
kann über die Internetseite 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de
abgerufen werden.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Rettungsleitstelle für Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt, Bergwacht: Notruf 112 oder Krankentransport un-
ter Telefon 0375/19222 (Auch Auskunft über die Bereitschaft des kassenärztlichen Notdienstes, von Fachärzten, 
Apotheken). Polizei: Notruf 110, Polizeiposten Eibenstock: Schönheider Straße 4, Telefon 037752/559380 
Giftnotruf: Telefon 0361/730730 Störungsrufnummer MITNETZ STROM: 0800/2305070 Landesdirektion 
Chemnitz: 0371/5320 Hauptbereitschaft ZWW – Trinkwasser und Abwasser: 03774/1440

Hotline 
Antenne km3:

03774_13931-03

BÜRGERPOLIZIST
Lutz Schüler

Tel.: 037752/55938-0 E-Mail:
lutz.schueler@polizei-sachsen.de

Polizeistandort: Eibenstock, 
Schönheider Straße 4 

Sprechstunde: jeden 1. Dienstag 
im Monat von 16 - 18 Uhr

Digitaler Adventskalender der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft Hundshübel startet wieder am 1. 
Dezember!
Hundshübel mtl Vom 1. bis 31. 
Dezember laden wir mit unserem di-
gitalen Adventskalender zu einem 
friedvollen Advent ein. Täglich er-
warten Dich auf unserer Website so-
wie auf einer großen Leinwand vor 
unserem Gebäude (Hauptstraße 15, 
Hundshübel) inspirierende Bibelver-
se, besinnliche Bilder und Gedanken 

zum Advent. Für Kinder gibt es eine 
tägliche Rätselseite: Wer das richtige 
Lösungswort für die jeweilige Woche 
findet, darf sich sonntags während 
der Gemeinschaftsstunde eine kleine 
Überraschung abholen. Die Aktion be-
ginnt am 1. Dezember um 17 Uhr – wir 
freuen uns auf viele kleine und große 
Besucher! Wir wünschen euch eine 

gesegnete und friedvolle Adventszeit! 
Online kann der Adventskalender un-
ter www.lkg-hundshuebel.de ange-
schaut werden. Alternativ, kannst du 
gern unserer WhatsApp Community 
beitreten, da gibt es auch Informatio-
nen zu allen wei-
teren Veranstal-
tungen. Einmal 
den QR Code mit 
der Handykame-
ra scannen, um 
der Community 
auf Whatsapp 
beizutreten:
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Liebe Einwohner/Einwohnerinnen der 
Gemeinde Stützengrün,

Dezember – der letzte Monat des 
Jahres, Ende und Neuanfang – bei-
des spiegelt sich da für mich wieder. 
Abschied nehmen, zurückschauen, 

Q
u

ar
ti

er
s-

ECKE

Kerstin Klöppel:   0151-70798991
Franziska Hänel:  0173-9813077
Büro:                  037462-175067

erinnern an Schönes und Schweres 
ebenso Ausschau halten in das neue 
Jahr, voller Hoffnung und Zuversicht. 

Wir bedanken uns von ganzem 
Herzen für das Jahr 2024, für alle 
Aufträge, für alle lustigen Momente, 
für jedes tiefsinnige Gespräch. Die 
(regelmäßigen) Treffen mit Euch/
Ihnen, egal ob im Rahmen der Haus-
wirtschaft, der Betreuung, der Arzt-
begleitungen oder in den verschiede-
nen Gruppen waren immer, auch für 
uns, persönliche Momente und zum 
Teil fühlen wir uns oft schon irgendwie 
zur Familie dazu gehörig. Wir teilen 
Emotionen miteinander von Freude, 
über Ärger, Trauer und Dankbarkeit. 
Das macht unsere Arbeit aus und 
jeder Mitarbeitende in unserem Team 
geht mit Herz auf Arbeit.

Im Dezember finden nochmal 

die Pflege-Pause (Frühstück für 
pflegende Angehörige – Betreute 
können nach Absprache mit gebracht 
werden) am 3. Dezember ab 9:30 
Uhr und die Montags-Gruppe (für 
Menschen mit Pflegegrad) am 2., 9., 
und 16. Dezembervon 9:30 – 11:30 
Uhr statt. 

Im neuen Jahr 2025 beginnen wir 
am 6. Januar mit der Montags-Grup-
pe und am 7. Januar mit der Pfle-
ge-Pause.

Herzliche Grüße und eine schöne 
Adventszeit wünschen Euch/Ihnen 
Kerstin Klöppel, Franziska Hänel, 
Matthias Preiß, Birgit Weiß, Janet 
Fricker, Sybille Eigelt, Jessica Roth 

Weihnachtsausstellung 2024
Die Organisatoren der seit 7 Jahren 
beliebten Weihnachtsausstellung la-
den dieses Jahr wieder recht herzlich 
am 3. Advent (14. Und 15. Dezem-
ber) in den Gasthof „Goldener Hirsch“ 
in Hundshübel ein.

14. Dezember von 13 - 18 Uhr
15. Dezember von 11 - 16 Uhr
Wieder wurden rund um die erz-
gebirgische Weihnacht Ideen und 

Ausstellungsstücke gesammelt und 
wollen nun gezeigt werden. Wir freu-
en uns auf ein schönen gemeinsames 
Wochenende.

„Glück auf ihr Leit“
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Routis Weihnachtspost
Meine lieben Freunde,
leider war mein Terminkalender in 
diesem Jahr nicht schnell genug, 
um eines der beliebten Adventska-
lendertürchen am Wochenende zu 
ergattern. Aber vielleicht komme 
ich als Besucher trotzdem spontan 
irgendwo vorbei. Lasst euch über-
raschen!

Ich wünsche euch allen eine 
stimmungsvolle Adventszeit, die 
glänzend und funkelnd ist, wie mein 
goldenes Geweih und natürlich ein 
fröhliches und heimeliges Fest. Ge-
nießt ein paar Tage Ruhe, Zeit mit 
den Lieben, leckeres Essen (kein 
Hirschbraten!) und besinnliche Mo-
mente.

Hoffentlich habt ihr ihn alle schon 
im Kalender fürs nächste Jahr ein-
getragen: unseren Termin für das 
3. Route169 vom 5. bis 7. Sep-
tember 2025. Ich bin schon ganz 
aufgeregt und möchte euch heute 
für zwei Mitmachaktionen anstupsen.

Seifenkisten-Workshop – erfolg-
reich und sicher um die Wette 
flitzen
In den kommenden Winterferien lädt 
das Team um Robert Friedrich in 
der Schrauberwerkstatt der S-Tur-
botechnik in Hundshübel zu einem 
ganz besonderen Workshop ein. Ihr 

möchtet gern eine Seifenkiste für das 
Rennen beim 3. Route169 bauen, 
wisst aber nicht richtig wie, womit 
und was zu beachten ist? Dann seid 
ihr hier genau richtig! Robert hilft 
euch bei all euren Fragen und steht 
euch mit Rat und Tat bei der Planung 
und Umsetzung eurer perfekten Sei-
fenkiste zur Seite. Sagt ihm einfach 
kurz Bescheid (telefonisch oder per 
WhatsApp an 0174 4814 525), am 
besten bereits jetzt. Und schon seid 
ihr dabei. 

Die genauen Zeiten und Worksho-
pinhalte stimmt er direkt auf eure 
Bedürfnisse ab.

Alles handgemacht, oder was? – 
Der erste Route-DIY-Markt
Wir haben im Ort so viele kreative 
Köpfe. Bei ihnen entstehen in lie-
bevoller Handarbeit wahre Schätze 
– gebastelt, gegossen, genäht, ge-
häkelt usw. Das hat mein Orga-Team 
auf die Idee gebracht, den Flohmarkt 
beim 3. Route169 mit einem DIY-
Markt zu verbinden. Kurz erklärt: 
DIY steht für „do it yourself“, also 
handgemacht. 

Sobald die Zeit dafür im Pro-
gramm feststeht, gibt es eine Info 
und ihr könnt euch mit einem Stand 
(Flohmarkt und/oder DIY) anmelden. 
Aber vielleicht habt ihr über die Fei-

ertage schon Zeit und Lust, das eine 
oder andere verkäufliche Unikat zu 
gestalten. Ich freue mich sehr auf 
eure Flohmarkt-Schätze und selbst-
gemachten Kostbarkeiten.

Lasst mich wissen, wenn ihr 
Fragen dazu habt. Schreibt mir am 
besten an info@route169.de oder 
schaut für Neuigkeiten einfach auf 
www.route169.de.

(Ge)WEIHnachtliche Grüße
Euer Routi
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Atommüll-Endlager
Kirchberg mtl Am 19. November  
fand im Ratssaal in Kirchberg eine 
interessante Veranstaltung zum ak-
tuellen Stand der Atommüll-Endla-
gersuche statt. Die Bundesgesell-
schaft für Endlagerung (BGE) sucht 
nach geeigneten Standorten. 

Gut die Hälfte des Bundesge-
bietes ist bereits als ungeeignet 
bewertet, weil die geologischen 
Bedingungen für die unterirdische 
Lagerung nicht passen. 90 Gebiete 
werden weiter untersucht, darunter 
auch der Kirchberger Granitstock. 

Neben Granit gelten auch Stein-
salz und Tonlagerstätten als geeig-

net. Zwei Experten der BGE, Frank 
Meier und Matthias Bauer, stellten 
den aktuellen Sachstand vor und ga-
ben interessante Aus- und Einblicke 
in die Arbeit der BGE. Bis 2027 sollen 
zehn in Frage kommende Standor-
tregionen nach rein wissenschaftli-
chen Aspekten ausgewählt sein. 
Nach Beteiligung der Öffentlichkeit 
wird durch den Bundestag entschie-
den, welche Standortregionen auf 
ihre Eignung als Endlager weiter 
untersucht werden. 

Wie lange sich dieser Prozess 
dann hinziehen wird, darüber konnte 
an dem Abend nur gemutmaßt wer-
den – das könne 20 Jahre dauern, 
oder auch 50, so die Aussage.

Auf Grund der so genannten 
Schwarmbeben im Vogtland, deren 
Auswirkungen auch wir im west-
lichen Erzgebirge hin und wieder 
spüren, scheint unsere Region nicht 
in Frage zu kommen. Diesen Schluss 
lassen auch die aktuellen Karten zu, 
welche unter der aktuellen Interne-
tadresse einzusehen sind: https://
navigator.bge.de/phase-i-schritt-2/
der-weg-zu-den-standortregionen

Die dort farblich abgebildeten 
Gebiete gelb und orange sind als 
ungeeignet eingestuft. Die grauen 
Areale Richtung Zschorlau, Schnee-
berg und Wilkau-Haßlau sind noch 
nicht abschließend bewertet. 

Die Korridore zwischen den farb-

lich markierten Arealen sind eben-
falls nicht mehr Bestandteil der 
Betrachtungen für ein mögliches 
Endlager.

Neuer Altartisch in der 
Stützengrüner Kirche
Stützengrün tz Bereits am 20. 
Oktober wurde in der Stützengrüner 
Kirche der neue Altartisch geweiht. 
Nach über zwei Jahren Ideenfin-
dung, Planung und Abstimmung 
mit zuständigen Ämtern konnte das 
Bauwerk endlich seiner Bestimmung 
übergeben werden.

Eine moderne Konstruktion aus 
Stein und Holz ziert nun zur Ehre 
Gottes die Stützengrüner Kirche.

Altar. Foto: Thomas ZimmermannAbbildung der Webseite.
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Is was lus? 
Monat	 Termin	 Veranstaltung	 Veranstalter	 Zeit

Dezember	 			 
	 01.-31.12.	 Lebendiger Adventskalender	 siehe Beileger		
	 01.12.	 Hutznohmd	 Erzgebirgische Hutznleit e.V.	 17:00 Uhr
		  Turnhalle Stützengrün
	 02.12.	 Hutzntreff plus	 AWO Quartierskonzept	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 03.12.	 Pflegepause	 AWO Quartierskonzept	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 03.12.	 Seniorenweihnachtsfeier Stützengrün	 Gemeindeverwaltung/ 	 14:00 Uhr
		  Turnhalle Stützengrün	 Grundschule Stützengrün
	 03.12.	 Krabbeltreff für alle Kinder ab 10 Monate	 Kita Waldwichtel	 15:00 Uhr
		  Kita Waldwichtel Stützengrün
	 04.12.	 Krabbeltreff	 Kita Mäusekiste	 09:30 Uhr
		  Kita Mäusekiste Hundshübel
	 04.12.	 Seniorenweihnachtsfeier Lichtenau	 Gemeindeverwaltung	 14:30 Uhr
		  Landhotel Lichte Aue
	 04.12.	 Weihnachtsmarkt	 Grundschule/Hort	 15:30 Uhr
		  Grundschule/Schulhort Stützengrün
	 05.12.	 Seniorenweihnachtsfeier Hundshübel	 Gemeindeverwaltung	 14:30 Uhr
		  Saal Gaststätte „Goldener Hirsch“
	 07.12.	 Anlichteln Krippe Lichtenau mit	 Bürger von Lichtenau	 17:00 Uhr
		  Weihnachtsmarkt, Livemusik
		  Ernst-Scheibner-Park Lichtenau
	 09.12.	 Hutzntreff plus	 AWO Quartierskonzept	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 10.12.	 Hutzntreff Stützengrün	 AWO Quartierskonzept	 14:00 Uhr
		  Gemeindeverwaltung, Zimmer 2
	 10.12.	 Männertreff	 AWO Quartierskonzept	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 11.12.	 Trauercafé	 AWO Quartierskonzept	 14:00 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 14.12.	 Adventsfeier für Senioren	 Landeskirchliche Gemeinschaft Grund	 14:30 Uhr
		  Landeskirchliche Gemeinschaft Grund 
	 14.12.	 Weihnachtsmarkt Hundshübel	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Hundshübel	 14:30 Uhr
		  Pfarrhof Kirche
	 14./15.12.	 Weihnachtsausstellung	 Matthias Preiß
		  Saal Gaststätte „Goldener Hirsch“
	 16.12.	 Hutztreff plus	 AWO Quartierskonzept	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro	
	 17.12.	 Hutzntreff Lichtenau	 AWO Quartierskonzept	 14:00 Uhr
		  Raststätte Waldhummel

Nachricht aus dem Tierheim
Liebe Tierfreunde,
noch immer erleben wir im Tierheim 
einen enormen „Zuwachs“ an Tieren.
Derzeit leben über 100 große und klei-
ne Katzen bei uns. Was das bedeutet, 
können Sie sich sicherlich vorstellen: 
Futter und Katzenstreu wird benötigt, 
enorme Tierarztkosten fallen an und 
nicht zu vergessen, die Tiere müssen 
auch versorgt und liebevoll betreut 
werden. Aus diesem Grund sind wir 
über jede Hilfe und Spende dankbar.

Unser Tierheim ist voll mit her-
renlosen Fellnasen, die nicht mehr 
an ihren Fundort zurück kommen 
können, aber dringend wieder in den 
Freigang müssen. Wir suchen liebe 
Menschen, die bereit sind, passende  
Futterstellen in verkehrsberuhigten 
Bereichen für unsere verwilderten 
Hauskatzen zur Verfügung zu stellen 
und einmal täglich zu füttern. Das 
Futter wird selbstverständlich von uns 
zur Verfügung gestellt.

Ideal wäre ein wettergeschütztes 

Plätzchen, zum Beispiel eine Scheune, 
ein Schuppen, usw., wo die Katzen 
sicher und geschützt fressen und 
schlafen können. Die Tiere sind bei 
Übergabe an die Futterstelle kastriert, 
geimpft und gechippt. 

Natürlich möchten wir heute auch 
wieder ein Fellnäschen vorstellen, das 
exemplarisch für seine vielen Freunde 
und Artgenossen steht:  Monroe.

 Der kleine Kater Monroe begibt 
sich nun auf die Suche nach seinem 
„Traumzuhause“. Er hat eine Ataxie 
(Bewegungsstörung) und läuft daher 
etwas unkoordiniert. Trotzdem spielt, 
rennt und klettert er, wie alle Katzen-
kinder und erfreut sich seines Lebens. 
Vor Menschen hat er noch ein wenig 
Angst, diese verliert er aber von Tag 
zu Tag mehr und baut Vertrauen auf.
Der niedliche kleine Stubentiger wür-
de gerne in Wohnungshaltung mit 
einem „Katzenkumpel“ leben. Monroe 
ist entwurmt, geimpft und gechippt.
Wer Monroe oder einem anderen ei-

nem Stubentiger ein neues Zuhause 
geben möchte oder uns bezüglich 
Futterstelle helfen kann,  meldet sich 
bitte telefonisch im Tierheim Bockau: 
Tel. 0176 70154496

Monroe. Foto: Tierheim Bockau 
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Handball in Schönheide
Schönheide mtl Vor mehr als 70 
Jahren haben Schönheider begon-
nen, Handball zu spielen. Zuerst auf 
dem Großfeld und später in der Hal-
le. Mit dem Bau der Sporthalle der 
Oberschule Schönheide konnte die 
SG Schönheider Handballer auch ihre 
Heimspiele in Schönheide austragen. 
Jahrelang wurde in der Kreisliga Vogt-
land gespielt. In den letzten Jahren 
haben immer mehr Mannschaften in 
Sachsen zurück gezogen. Der Hand-
ballverband Sachsen hat darauf re-
agiert und den Spielbetrieb auf Re-
gionen umgestellt. Seit dieser Saison 
spielt man in der Region Südwest-
sachsen Staffel West.

Auch in Zukunft möchten die 

Schönheider Handballspiele präsen-
tieren. Dafür wurde in den letzten 
Jahren zwei Trainer ausgebildet. 
Daniel Brückner und Kay Baumgärtel 
haben die Trainer C Ausbildung und 
organisieren das wöchentliche Trai-
ning für die Kinder und Jugendlichen. 
In den Wintermonaten freitags von 
17 bis 18:30 und in der übrigen Zeit 
freitags von 16 bis 18 können Kinder 
aller Altersklassen zum Training kom-
men. Die Männermannschaft führt ihr 
Training immer anschließend durch. 
Seit dieser Saison hat die Mannschaft 
einen neuen Mannschaftsführer. 
Sebastian Päßler beschreitet neue 
Wege. Technik und Strategie haben 
wieder verstärkt Einzug in das Trai-

ning gehalten. Dafür ist es gut, wenn 
viele an den dem Training teilneh-
men. Der Ausbau der Spielerzahl ist 
aber auch für den Erhalt des Hand-
ballsports in Schönheide notwendig. 
Wer hat Lust zu diesem schönen 
Mannschaftssport? Wer sich Handball 
aber erst einmal aus der Nähe ansehen 
möchte, besucht eines unserer nächs-
ten Heimspiele. Diese sind jeweils um 
15 in der Sporthalle der Oberschule 
Schönheide am 18. Januar 2025 gegen 
Zwönitzer HSV II und am 1. Februar 
2025 gegen SV 04 Plauen-O. IV
Kontakt: SG Schönheider Handbal-
ler e.V. - Jürgen Hahn, Mail: juer-
gen@schulgasse3.de, Mobil:+49 173 
3547312
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